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Liebe Gemeinde, 

 

das Wimmelbild auf der Titelseite dieses He�es zeigt typische Orte und 

Situa�onen, wie es sie in jeder Kirchengemeinde gibt. Erst auf den zweiten 
Blick fällt auf, dass nicht alles so harmonisch ist, wie es scheint. Manche 

Verhaltensweise hat der/die ein oder andere vielleicht selbst schon einmal 

erlebt: als Kind, wenn die Tante oder der Onkel einen zu fest gedrückt hat 

oder eben mal ein Küsschen geben wollte, was einem in dem Moment sehr 

unangenehm war. Aber man konnte sich nicht dagegen wehren, weil da-

mals andere Regeln galten: „Sei ein liebes Kind, die Tante / der Onkel freut 

sich doch so, dich zu sehen,“ bekam man zu hören. 

In unserer Gesellscha� hat sich inzwischen glücklicherweise einiges geän-

dert. In Schulen und Kindertagesstä5en wird den Kindern konsequent ver-

mi5elt, dass sie über ihren Körper selbst bes�mmen dürfen. Ein „Nein“ 
bedeutet auch ein „Nein“. Unsere Kitas arbeiten seit vielen Jahren mit ei-

nem eigenen Schutzkonzept und auch die Zeltlager und die Kinder- und 

Jugendarbeit wären gar nicht möglich, wenn dort nicht auch ein ausgear-

beitetes Konzept zum angemessenen Umgang mit Nähe und Distanz ange-

wendet würde. Alle Gruppenleiter:innen nehmen regelmäßig an den erfor-

derlichen Schulungen teil. 

Seit wir vor etwa vier Jahren mit der Erarbeitung unseres Ins�tu�onellen 

Schutzkonzeptes (ISK) begonnen haben, hat sich in unserer Kirchengemein-

de einiges getan. Bei Renovierungen und Umbauten fließt das Konzept mit 

ein, es wird verstärkt darauf geachtet, dass es keine dunklen Ecken in unse-
ren Gebäuden gibt. Wir wollen eine Atmosphäre schaffen, die es ermög-

licht, sich auch mit diesem Thema jemandem in unserer Gemeinde anzu-

vertrauen. Das Schutzkonzept ist eine Arbeitshilfe, mit der wir kon�nuier-

lich das Thema „Schutz vor sexualisierter Gewalt“ in unserer Gemeinde 

wach halten wollen. 

Da ist ein Beitrag von uns zur Präven�on als Reak�on auf die Missbrauchs-

fälle in der Katholischen Kirche. Nehmen wir sie ernst, um ein alle berei-

cherndes Miteinander zu ermöglichen. 

Ihre / Eure 

 
 

 

 

h5ps://www.hl-kreuz.de/gemeindeleben/schutzkonzept/ 

 
Bildausschni5 aus dem Wimmelbild „Pfarre“, Hrsg.: Deutsche Bischofskonferenz, Erzbistum 

Hamburg, Zartbi5er e.V. 
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27. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 01.10. 17.00 Ro Eucharis�efeier  

So 02.10. 8.00 

9.15 

10.30 

12.00 

Ro 

Boni 

HK 

HK 

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier 

Tauffeier 

Di 04.10. 9.00 Ro Wort-Go5es-Feier 

Do 06.10. 8.15 Boni Wort-Go5es-Feier 

Fr 07.10. 7.45 

8.15 

14.30 

18.00 

HK 

HK 

Boni 

HK 

Laudes 

Eucharis�efeier 

Seniorengo5esdienst 

Eucharis�sche Anbetung 

28. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 08.10. 17.00 Ro Eucharis�efeier  

So 09.10. 8.00 

9.15 

10.30 

12.00 

Ro 

Boni 

HK 

Ro 

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier 

Tauffeier 

Di 11.10. 9.00 Ro Eucharis�efeier 

Do 13.10. 8.15 Boni Eucharis�efeier 

Fr 14.10. 7.45 

8.15 

HK 

HK 

Laudes 

Wort-Go5es-Feier 

29. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 15.10. 

 

17.00 

17.00 

Ro 

HK 

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier der tamilischen Gemeinde 

So 16.10. 8.00 

9.15 

10.30 

12.00 

Ro 

Boni 

HK 

Boni 

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier 

Tauffeier 

Mo 17.10. 18.00 HK Weltgebetstag Kolping 

Di 18.10. 9.00 

14.30 

Ro 

Boni 

Wort-Go5es-Feier 

Ökumenischer Seniorennachmi5ag 
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Do 20.10. 8.15 

14.30 

Boni 

Ro 

Eucharis�efeier 

Seniorengo5esdienst 

Fr 21.10. 7.45 

8.15 

HK 

HK 

Laudes 

Eucharis�efeier 

30. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 22.10. 17.00 Ro Eucharis�efeier  

So 23.10. 8.00 

9.15 

10.30 

Ro 

Boni 

HK 

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier 

Di 25.10. 9.00 Ro Eucharis�efeier 

Do 27.10. 8.15 Boni  Wort-Go5es-Feier 

Fr 28.10. 7.45 

8.15 

HK 

HK 

Laudes 

Eucharis�efeier 

Mi 26.10. 15.00 HK Seniorengo5esdienst 

4 

31. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 29.10. 17.00 Ro Eucharis�efeier  

So 30.10. 8.00 

9.15 

10.30 

Ro 

Boni 

HK 

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier  

Eucharis�efeier 

Di 01.11. 19.00 Ro Eucharis�efeier 

Do 03.11. 8.15 Boni Eucharis�efeier 

Fr 04.11. 7.45 

8.15 

14.30 

18:00 

HK 

HK 

Boni 

HK 

Laudes 

Wort-Go5es-Feier 

Seniorengo5esdienst 

Eucharis�sche Anbetung 

Mi 02.11. 19.00 HK Eucharis�efeier 
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Abgehaltene Kollekten 

21.08.  Für die Diaspora      162,30 € 

28.08.  Vinzenzkonferenz     189,13 € 

04.09.  Firmkatechese      149,15 € 

11.09.  kirchliche Öffentlichkeitsarbeit  135,31 € 

  
 

Die nächsten Kollekten 
02.10. Jugendarbeit, 09.10. für die Domkirche, 16.10. Aufgaben der Gemeinde, 

23.10. Weltmissionssonntag, 30.10. Für die Caritas 

 

Durch die Taufe wurden in die Kirche aufgenommen: 
   

 

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde und Gottes Segen für den Lebensweg!  
 

 

Go� hat im Tod zu sich gerufen: 
  

 

 

 

 

 

Herr, schenke ihnen ein Leben in Fülle bei dir.  
 

 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag, wünschen alles Gute und Go�es reichen Segen: 

75 Jahre 
 

 

 

85 Jahre  
 

 
 

90 Jahre und älter 
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Gremienwahl am 04./05. November 
Die Wahllokale sind an dem Wochenende zu folgenden Zeiten geöffnet: 

Samstag, 05.11.2022  St. Maria Rosenkranz Pfarrzentrum  16.00 – 19.00 Uhr 

Sonntag, 06.11.2022  St. Maria Rosenkranz Pfarrzentrum 09.00 – 10.00 Uhr 

       St. Bonifa�us Gemeindehaus   10.15 – 11.15 Uhr 

       Heilig Kreuz Pfarrhaus     11.30 – 13.00 Uhr 

 

Die endgül�ge Kandidatenliste für die Pfarrgemeinderats- und Kirchenvorstands-

wahlen hängt ab dem 08.10.2022 in unseren Kirchen aus. 

Unterlagen zur Briefwahl sind dann ab 11. Oktober im Pfarrbüro in der Schützen-

straße zu den Öffnungszeiten abholbereit. 

Einblick in die Wählerliste kann vom 27.09. bis 30.09. ebenfalls im Pfarrbüro in der 

Schützenstraße zu den Öffnungszeiten genommen werden. 

 

Aufruf zur Wahl 
Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde. Einige 

Vertreten diese Gruppen auch in den gewählten Gremien von Pfarrgemeinderat 

und Kirchenvorstand und nehmen so das Mitbes�mmungsrecht wahr und haben 

Anteil an der Leitung der Gemeinde. Ohne diese Runden wäre Gemeindegestaltung 

nicht denkbar!  

Vielen Dank für euer großes Engagement in den letzten vier Jahren! 

Und vielen Dank den Kandida�nnen und Kandidaten die sich bereit erklärt haben 

diesen Dienst an der Gemeinscha� in den kommenden vier Jahren leisten zu wol-

len. 

Genauso wich�g finde ich es, dass diese mit einem starken Rückhalt aus der Ge-

meinde unterstützt werden, darum bi5e ich Sie alle: Gehen Sie zur Wahl und neh-

men Sie Ihr S�mmrecht wahr. 

 

Achim Klein, Pfarrbeau�ragter 
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Was ist mir an der Arbeit im Kirchenvorstand wich5g 
Ich beteilige mich für unsere Gemeinscha�, damit wir auch in Zukun� gemeinsam 

Feste feiern können. Ich beteilige mich, damit auch meine Kinder die Möglichkeit 

haben, in unserer Gemeinscha� aufzuwachsen. 

Ja, die Katholische Kirche kämp� mit der Notwendigkeit sich zu verändern. Umso 

wich�ger ist die Arbeit in unserer Gemeinscha� vor Ort. Im Kirchenvorstand mitzu-

wirken, gibt mir das Gefühl vor Ort den Menschen helfen zu können. Mit der Ar-

beit im Kirchenvorstand kann ich vor Ort etwas bewirken. 

Zu den Aufgaben des Kirchenvorstandes gehören in erster Linie die Organisa�on 

unserer Kirchengemeinde: die Finanzplanung, die Gebäudebetreuung, die Kinder-

gärten aber auch die Unterstützung des Pfarrgemeinderates und der unterschied-

lichsten Gruppen in unserer Gemeinde. Wir sorgen dafür, dass unsere Kirchenge-

meinde zukun�sfest bleibt. 

Aktuell gehöre ich zu den jüngeren im Kirchenvortand. Ich stelle mich gerne wie-

der zur Wahl. 

Ricky (Frederick) Walker 
 

Warum ist es gut, sich im PGR zu engagieren! 
Wenn einem der Glaube wich�g ist, man aber an der Ins�tu�on Kirche fast ver-

zweifelt, gibt es zwei Möglichkeiten: man resigniert, tri5 vielleicht sogar aus der 

Kirche aus, oder man konzentriert sich auf die Gemeinde vor Ort, engagiert sich 

und versucht hier, etwas zu verändern und zu verbessern.  

In den 16 Jahren PGR konnte ich den Umgang mit zwei Problemen mitgestalten:  

Bei dem durch weniger werdende Anzahl von Priestern und Gläubigen notwendig 

gewordenen Zusammenschluss der 3 Ortskirchen zu einer Pfarrei, und bei der Su-

che nach neuen Wegen der Verkündigung der Frohen Botscha� durch Wort-Go5es

-Feiern. Außerdem bei der Erstellung des Schutzkonzeptes für die Gemeindearbeit, 

um eine Antwort zu geben auf den Missbrauchsskandal.  

Meine persönlichen Highlights waren Projekte, wie die „Weihnachtslandscha�en“ 

im Dezember 2013, die Ausstellung zum „Aufatmen“ 2015/2016, die „Letzten Lie-

der“ 2019, und die besonders gestalteten Go5esdienste zu Ostern oder die kurzen 

Andachten „Anstoß“ vor den VFL- Spielen. Hier wurden neue, in die heu�ge Zeit 

passende Sichtweisen auf den Glauben gezeigt.  

Mein "Alltag" im PGR war die Arbeit im Caritas - Ausschuss. Um mich in einer Ge-

meinde heimisch zu fühlen, ist mir die Begegnung mit den Menschen wich�g. Da-

her habe ich mich im Besuchsdienst, in der Vinzenzkonferenz und ab August 2015 

besonders in der Flüchtlingshilfe engagiert. 

Mein persönliches Fazit aus 16 Jahren PGR: Ich hoffe, dass ich einen kleinen Teil 

beitragen konnte zu einer gelungenen Integra�on, und durch Besuchsdienste, oder 

im Begegnungscafe schöne Stunden schenken konnte, und durch das ISK zukün�i-

gen Missbrauch zumindest erschwere. 

Ich habe durch meine Tä�gkeit im PGR sehr viel gelernt über andere Religionen 

und Kulturen. Auch meinen eigenen Glauben konnte ich ver�efen. Also, es war 

gut, sich im PGR zu engagieren! 

Maria Kuhlmann 



Bi�e um freiwilligen Gemeindebeitrag 2022 
In den kommenden Wochen erreicht Sie wieder ein Aufruf zum freiwilligen Gemein-

debeitrag mit der Bi5e, die Gemeindearbeit durch eine kleine Spende finanziell zu 

unterstützen. Bi5e helfen Sie mit – jeder Euro zählt! 

Dem Brief liegt wieder ein entsprechender Überweisungsträger bei. Natürlich kön-

nen Sie über folgende Kontonummer: DE22 26550105 0000 820027 jederzeit Spen-

den. Geben Sie gerne einen Spendenzweck, wie z.B. Flüchtlingsarbeit, Vinzenzkonfe-

renz, Jugend, Gemeindearbeit… an, damit Ihre Spende genau dort ankommt, wofür 

Sie sie bes�mmen möchten. 

 

Jahreshe: 
Im Herbst haben wir in den vergangenen Jahren immer ein Sonderhe� mit Berichten 

aus dem Gemeindeleben im laufenden Jahr erstellt, das von vielen Unterstützern in 

jeden Haushalt verteilt wurde. Viele dieser He�e landeten umgehend und ungelesen 

in den Papierkorb. Die Idee, auf diese Weise aus dem Gemeindeleben zu berichten, 

haben wir inzwischen in den Pfarrbrief mit aufgenommen und hoffen, diesen damit 

noch lesenswerter zu machen. Aus diesem Grund wollen wir zukün�ig auf das ge-

wohnte Sonderhe� verzichten. 

Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern für die tatkrä�ige Unterstützung in den 

letzten Jahren!   

 

Gräbersegnung 
Am 06. November findet sowohl auf dem Dodesheider Friedhof sowie auf dem 

Schinkeler Friedhof um 15:30 Uhr die Gräbersegnung sta5. 

Wie im letzten Jahr feiern wir eine gemeinsame Andacht, bei gutem We5er vor der 

Trauerhalle, bei der wir Kerzen segnen werden, die dann von den Angehörigen auf 

die Grabstellen gestellt werden können. 

 

Totengedächtnis am 5./6.11. 
Die Gedächtnisfeier für die Verstorbenen des letzten Jahres unserer Kirchengemein-

de begehen wir in diesem Jahr nicht am Allerseelentag, sondern in allen Messfeiern 

am 5. und 6. November. 

 

#DasMachenWirGemeinsam 

Der für September geplante Caritas-Sonntag wurde 

verschoben auf den 22./23. Oktober. Im Anschluss 

an die Go5esdienste am Samstag um 17.00 Uhr und 

am Sonntag um 9.15 Uhr und 10.30 Uhr laden wir zu 

einem Austausch ein.  

Die Kollekte für die Caritas findet am darauffolgen-

den Wochenende in den Go5esdiensten am 29. und 

30.10. sta5. 
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KOMMUNIONVORBEREITUNG 

Einladung der Kommunionkinder 2023 
Die Kinder, die aktuell die 3. Klasse besuchen, werden 

vor den HerbsWerien eine Einladung zur Vorbereitung 

auf die Erstkommunion erhalten. Die Briefe gehen an 

die Kinder unserer Gemeinde, die im Zeitraum 

30.09.2013 - 30.09.2014 geboren wurden. Falls Ihr 

Kind an der Vorbereitung teilnehmen möchte, aber 

nicht in dem Zeitraum geboren wurde oder keinen 

Brief erhalten hat, melden Sie sich dazu bi5e im Pfarr-

büro oder bei Chris�ane Höving.  
 

Firmung 2023 
Im Januar 2023 wird die Firmvorbereitung unserer Kirchengemeinde beginnen. 

Zum Ende dieses Jahres bekommen alle Jugendlichen, die zwischen dem Oktober 

2006 und September 2008 geboren wurden (bzw. in der 9. und 10. Klasse sind) 

eine Einladung hierzu. Die Feier der Firmung wird voraussichtlich im Juni 2023 sein, 

das genaue Datum wird in dem Einladungsbrief bekannt gegeben. Bei monatlich je 

zwei Treffen wollen wir in der Firmvorbereitung den Fragen des Lebens und Glau-

bens auf die Spur zu kommen und uns mit Glauben, Kirche und sich selbst ausei-

nandersetzen. 

Bei Fragen könnt Ihr euch gerne an Pastor Kruse Thevarajah wenden. 

 

 

Messdiener-Treffen  
Alle Messdiener:innen unserer Kirchengemeinde sind herzlich eingeladen zu unse-

rem regelmäßigen Messdiener-Treffen. Jeden ersten Mi5woch im Monat gibt es 

die Möglichkeit in der Zeit von 17.00 bis 18.30 Uhr einfach vorbeizukommen und 

gemeinsam zu spielen und Zeit zu verbringen. Das nächste Treffen findet am 05.10. 

in Gemeindezentrum St. Maria Rosenkranz sta5. 

Bei Fragen könnt Ihr euch gerne an Thomas Walsh (0176 50994325) wenden. 

Eure Messdienerleiter:innen 

  

Messdiener:innen Vorbereitung 
Alle Kinder, die gerne Messdiener:innen werden möchten oder einfach mal schau-

en wollen, ob das etwas für sie ist, können gerne zu unserer neuen Vorbereitung 

dazu kommen. Wir üben abwechselnd in jeder unserer Kirchen: im Oktober sind 

wir in St. Bonifa�us, im November in St. Maria Rosenkranz und im Dezember in 

Heilig Kreuz. Die Treffen sind jeden Mi5woch um 16.00 Uhr in der Kirche.  

Bei Fragen könnt Ihr euch gerne an Pastor Kruse Thevarajah wenden. 

Wir freuen uns auf dich!   

Eure Messdienerleiter:innen 
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kfd St. Bonifa5us 
Do, 06.10.  09.00 Uhr  Vorstandssitzung 

Di, 04.10.  15.00 Uhr  offener Spielkreis 

Mo, 10.10. 15.30 Uhr  Liturgischer Ausdruckstanz 

 

kfd St. Maria Rosenkranz 
Mi, 05.10.  18.00 Uhr  Frauenkreis 

Mi, 19.10.  18.00 Uhr  Frauenkreis 

 

Kolping 
Mo, 03.10. 10.30 Uhr  Treffpunkt Mühle zur Radtour und ab 17.00 Uhr  

        Grillen. Anmeldung bei Monika Piecha 

Do, 27.10.      18.00 Uhr  Weltgebetstag in der Heilig Kreuz Kirche, 

        anschließend gemütl. Beisammensein im Gemeinde-

        haus an der Schützenstraße 

 

Schola       am Kirchort St. Bonifa"us 

Mo, 10.10. 20.00 Uhr  Scholaprobe 

Mo, 31.10. 20.00 Uhr  Scholaprobe 

 

Nähkreis  am Kirchort St. Maria Rosenkranz 

Di, 31.10.  20.00 Uhr  Treffen im Saal 

 

Doppelkopfgruppe  am Kirchort St. Bonifa"us 

Di, 25.10.  14.00 Uhr  Wir spielen Doppelkopf. Einladung an alle  

        Interessierten 
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Seniorennachmi�age 
Zu den Oktober-Treffen laden wir alle Interessier-

ten sehr herzlich ein: 

 

St. Bonifa5us:  

 Dienstag, 4.10., 15.00 Uhr – 

„Gesellscha�sspiele halten jung“ im Pfarr-

heim – herzliche Einladung an alle Ge-

meindemitglieder 

 Freitag, 7.10., um 14.30 Uhr Wortgo5es-

dienst in der Kirche, anschließend Kaffeestunde mit Bibelquiz/Bibel erzäh-

len 

 Dienstag, 18.10., um 14.30 Uhr – Ökumenischer Seniorennachmi5ag 

„Erntedank“ 

 

St. Maria Rosenkranz: 

 Donnerstag, 20.10., um 14.30 Uhr Wortgo5esdienst in der Kirche, 

 anschließend Kaffeetrinken im Pfarrheim; wir feiern Erntedank. 

 

Heilig Kreuz 

 Mi5woch, 26.10., um 15.00 Uhr Heilige Messe in der Kirche, anschließend 

Kaffeetrinken im Pfarrheim und Gespräch mit Kitaleiterin Beate Berger zum 

Thema „Interreligiöses Leben in der Kindertagesstä5e“ 

 

An den drei Kirchorten gibt es zu den Nachmi5agen jeweils etliche 

„Stammbesucherinnen und -besucher“. Wir laden aber dazu ein, gerne auch die 

Veranstaltungen über den eigenen Kirchturm hinweg zu besuchen. Damit die Ver-

antwortlichen die Kaffeetafel besser planen können, wäre in dem Fall eine Anmel-

dung hilfreich. 

Außerdem: die Räumlichkeiten in den Pfarrheimen St. Bonifa�us und St. Maria 

Rosenkranz sind barrierefrei zu erreichen.  

 

 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns:  

Heilig Kreuz:  

Roswitha Schminder, Tel. 74914 und Sigrid Wirth, Tel. 72783 

 

St. Maria Rosenkranz:  

Manfred Göcken, Tel.  75424 und Walter Leineweber, Tel 388544 

 

St. Bonifatus:  

Beate Kuhlmann, Tel. 70405 

 

Gemeindereferen�n Chris�ane Höving, Tel.: 58050023 oder 0151 11152627 
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Haben Sie unsere neue Homepage schon entdeckt? Seit etwa vier Wochen ist sie 

nun unter der bisherigen Adresse www.hl-kreuz.de zu finden.  

Die neuen Seiten haben ein frisches Aussehen bekommen und sind übersichtlich 

mit vielen Fotos gestaltet. Auf der Startseite fallen die sechs aktuellsten Themen 

direkt in den Blick, die Pfarrbriefe werden dort ebenso veröffentlicht wie die 

nächsten Termine. Die vielen ak�ven Gruppen, Gremien und AnsprechpartnerIn-

nen unserer Gemeinde sind dort zu entdecken und wer mit einem speziellen An-

liegen etwas sucht („Was tun, wenn…“), wird ebenfalls schnell fündig. 

Schon vor einigen Jahren ha5e sich der Pfarrgemeinderat dazu entschlossen, eine 

neue Internetseite zu gestalten. Die Umsetzung hat viel Zeit und Energie gekostet 

– neben Struktur und Farbkonzepten mussten viele grundsätzliche Entscheidun-

gen gefällt werden. Mit diesen Gestaltungsideen und dem Entwurf von Dom-

Medien hat das neue Pastoralteam mit vereinten Krä�en an der weiteren Umset-

zung gearbeitet. Maria Lückmann war hier das tatkrä�ige Verbindungsglied zwi-

schen der ersten und der zweiten Phase der Umsetzung. Pastor Thevarajah ist mit 

seiner Kamera losgezogen und hat in unserer Gemeinde viele tolle Fotos gemacht.  

Alle haben sich in das Bearbeitungssystem eingearbeitet und technische Heraus-

forderungen gemeistert. Die Gremien haben in der Endphase konstruk�ve Rück-

meldungen gegeben.  

Inzwischen s�mmen die Verknüpfungen auf andere Seiten, Bildergalerien oder 

TexWormate verrutschen nicht mehr, Forma�erungen, Zeilenabstände und Schri�-

größen sind nun auch angeglichen. Der Start ist nun geschaZ und es gilt, diese 

Seiten aktuell zu halten und den Terminkalender zu pflegen. 

Schauen Sie gerne immer wieder vorbei und entdecken Sie, was hier in unserer 

Gemeinde alles so los war oder sein wird…  

Eine herzliche Einladung an alle: schicken Sie gerne Veranstaltungs�pps sowie 

Berichte und Fotos von den Treffen an das pastorale Team. So kann eine Auswahl 

getroffen werden und unsere Homepage kann so aktuell gehalten werden. 12 



Pfarrfest 2022: Es war mal wieder super! 
 

Nach 2 jähriger Corona-Abs�nenz konnten wir in diesem Jahr endlich wieder ge-

meinsam ein wundervolles Pfarrfest im Garten am Standort Hl. Kreuz genießen. 

Das We5er war sonnig, die Getränke kalt, das Essen lecker und die S�mmung wie 

immer großar�g. 
 

Begonnen hat alles 

aber bereits An-

fang des Jahres, als 

der Festausschuss 

nach langer Pause 

mal wieder zusam-

mengekommen ist, 

um alle notwendi-

gen Dinge für ein 

spannendes Wo-

chenende zu pla-

nen. Dabei war 

glücklicherweise 

schnell klar, dass wenig verlernt wurde und die Abläufe immer noch wie am Fließ-

band liefen. 
 

So begannen wir am Freitagabend, alle wich�gen Utensilien an den beiden Stand-

orten Rosenkranz und Bonifa�us zusammenzusuchen und auf bereitgestellten 

LKW’s und Anhängern zu verstauen. Am Samstagmorgen trafen sich dann alle zum 

Au\au der vielen Zelte und Buden sowie gefühlten 100 Bierzeltgarnituren und 

noch viel mehr Kisten und Kartons. Aber Dank der Unterstützung unglaublich vieler 

freiwilliger Helfer war die Arbeit schnell erledigt und das trotz oder vielleicht gera-

de wegen eines leckeren und ausgiebigen gemeinsamen Frühstücks. 

Am frühen Abend nach der Messe trudelten dann die ersten Gäste ein und das Fest 

konnte starten. Von Jung bis Alt waren alle dabei und es wurde bis spät in die 

Nacht gelacht, ge-

quatscht und das ein 

oder andere Bier ge-

trunken.  

 

 

 
 

Am Sonntagmi5ag 

wurde das Fest mit 

einer rhythmischen 

Trommeleinlage der 

Kindergärten erneut 

eröffnet.  

R
ü

ck
sch

a
u

/ B
e

rich
te

 

13 



Im Anschluss an die Trommelgeschichte waren dann die vielen kleineren Gäste 

an den zahlreichen Ak�onsständen gefragt ihr Können und Geschick unter Be-

weis zu stellen. Für die Eltern und Großeltern gab es währenddessen ein reich-

hal�ges Kuchenbuffet mit vielen verschiedenen selbstgemachten Torten, Ku-

chen und Waffeln. Damit am Ende des Tages niemand hungrig nach Hause ge-

hen musste, gab es neben allerlei Leckereien vom Grill wie in jedem Jahr frische 

Fischbrötchen und liebevoll zubereitete Kartoffelpuffer. 
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Am Abend hieß es dann noch mal 

„hart anpacken“ und alles wieder 

zurück in die Kisten und ab auf 

den LKW. Dank der erneuten Hil-

fe vieler Freiwilliger haben wir es 

sogar geschaZ, dass der Pfarr-

garten am Ende des Tages wieder 

blitzblank und alle Sachen wieder 

in den Kirchenkellern verstaut 

waren. 

 

Abschließend lässt sich sagen, 

dass es mal wieder ein zwar an-

strengendes aber tolles Fest mit 

noch tolleren Gästen war und wir 

es hoffentlich genauso schön im 

kommenden Jahr, dann rund um 

die Bonifa�uskirche wiederholen 

können. 

 

Daniel Badura, Festausschuss 

 

 

PS: An dieser Stellt nochmals einen riesengroßen Dank an alle Helfer vor Ort 

und an alle, die die leckeren Kuchen für die Cafeteria gebacken haben!! Wir 

hoffen das wir auch im nächsten Jahr auf euch zählen können. 
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Aus der Kita St. Maria Rosenkranz: 

Mit tatkrä:iger Unterstützung vieler Eltern wurde ein großer Teil unseres 

Spielplatzes neugestaltet! 

 
Die erste Planung für die Neugestaltung des Spielplatzes liegt mi5lerweile schon 

etwa 3 Jahre zurück. Doch für so ein großes Projekt muss vieles geplant, struktu-

riert und organisiert werden! Diesen Sommer war es dann endlich soweit.  

Unter der Anleitung erfahrener Gartenlandscha�sbauer vom Verein "Lebenstraum 

e.V." konnte ein umfangreicher Arbeitseinsatz gestartet werden.  An einem Freitag 

und einem Samstag beka-

men die pädagogischen 

Fachkrä�e jede Menge 

Unterstützung aus der El-

ternscha�!  

An diesen Tagen brachte 

wirklich jeder die ver-

schiedensten Werkzeuge, 

gute Laune und sehr viel 

Mo�va�on mit!  Nachdem 

sich alle eingefunden 

ha5en wurden die Aufga-

ben verteilt, die Sicher-

heitsaspekte besprochen 

und alles koordiniert.  

 

Im hinteren Teil des Außengeländes wurde ein Natur- und Wasserspielplatz ange-

legt. Mehrere Schichten von Kies, Stämmen, Sand und Erde bildeten das große 

Fundament.  

Mit der Zeit formte sich alles mehr und 

mehr. Stufen aus Baumstämmen wurden 

eingesetzt, der Wasserlauf durch kleine 

Steine und Pflanzen modelliert.  Ein lan-

ger, großer Baumstamm führt zu einem 

weiteren Hügel. So können die Kinder nun 

ak�v verschiedenste Höhen, Materialien 

und Begebenheiten austesten und erkun-

den. 

 

Vor der Kle5erburg entstand ein ganz neu-

er Bereich. Wo vorher nur Holzhackschnit-

zel zu sehen waren, befindet sich nun eine 

große Doppelschaukel. Es wurde eine 

Murmelbahn, eine Bühne, sowie zwei 

wunderschöne Hochbeete gebaut.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus Eichenstämmen wurde im dri5en Bauabschni5 ein Kle5ermikado erbaut. Da-

neben entwickelte sich aus vielen Ideen und Gedanken der Helfer eine Art Spiel-

haus - ein Unterstand - der nun mul�funk�onal nutzbar ist. Weiter gibt es noch ein 

kleines Forum, welches bei verschiedenen Zusammenkün�en nun genutzt werden 

kann. Ganz am Ende dieses langen Bereichs findet man die neue Nestschaukel. 

 

All das und viele weitere Kleinigkeiten wären ohne die Hilfe der vielen Eltern und 

Großeltern niemals möglich gewesen. Also auch hier ein großen DANKE an alle, die 

die Kita hierbei unterstützt haben.  

Ein weiteres Dankeschön gilt dem Förderverein der Kita, der alle Helfer/innen mit 

frischen Bröt-

chen, leckerem 

Kuchen und 

Getränken ver-

sorgt hat. 

 

Es war ein wirk-

lich toller und 

anstrengender 

Einsatz, welcher 

sich ohne Wenn 

und Aber mehr 

als gelohnt hat! 

 

Andrea De&mer 
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Advent und Weihnachten 2022 

Wie im vergangenen Jahr sind alle Inte-

ressierten wieder eingeladen, die Ad-

vents– und Weihnachtszeit zu planen. 

Wir treffen uns am Donnerstag, 13. Okto-

ber, um 20:00 Uhr im Pfarrheim Sankt 

Bonifa�us.  

 
Bild: Chris�ane Raabe 

In: Pfarrbriefservice.de  

 
 

Herausgeber:  Pfarrei Heilig Kreuz, Achim Klein 

Auflage:             500 Stück 

Druck:    www.wirmachendruck.de 

 

Hier können Sie unsere Gemeindearbeit unterstützen: 

Spendenkonto Heilig Kreuz   

DE22 265 501 05 0000 820027 bei der Sparkasse Osnabrück 

Bi5e geben Sie den Verwendungszweck mit an (z. B.: Kinder/Jugendarbeit,  

Gemeinde, Energiekosten, Senioren, Gemeindeprojekt…..), damit wir die Spende  

Ihrem Wunsch entsprechend einsetzen können . Vielen Dank! 
 

Besuchen Sie auch gerne unsere NEUE Homepage: www.hl-kreuz.de 
 

Newsle�er Heilig Kreuz 
Mit einer kurzen Nachricht an newsle5er@hl-kreuz.de können Sie sich beim 

Newsle5er anmelden. 

 

Kindertagesstä�en 
KiTa Heilig Kreuz - Haus für Kinder und Familien  

Leitung: Beate Berger, Schützenstraße 85a - 49084 Osnabrück  

Telefon: 0541-78426 | Email:  kita[at]hl-kreuz.de 

Homepage: www.kitaheiligkreuz.de 

 

KiTa St. Maria Rosenkranz - Haus für Kinder und Familien 

Leitung: Andrea De5mer, Windthorststr. 60 - 49084 Osnabrück   

Telefon. 0541-77100 | Email:  kita-rosenkranz[at]hl-kreuz.de 
 

KiTa St. Bonifa�us - Haus für Kinder und Familien 

Leitung: Inga Glindkamp, Friesenweg 45 - 49086 Osnabrück    

Telefon. 0541-72150 | Email:  kita-bonifa�us[at]hl-kreuz.de 

 

Weitere Einrichtungen in unserer Pfarrei 
Vinzenz-Gruppe Hl. Kreuz    0541-72 20 6     

Caritas Sozialsta�on      0541-33 88 00 

Tagespflege Heilig Kreuz     0541-33880140 19 
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Pastorales Team an der Schützenstr. 87 

 

Achim Klein      Telefon: 58 05 00 20 

Pfarrbeau�ragter    Email:  achim.klein[at]bistum-osnabrueck.de  

  

Hermann Wieh     Telefon: 31 84 38 

Moderierender Priester   Email:  h.wieh[at]bistum-os.de 

 

Kruse Thevarajah    Telefon: 77 08 63 50 

Pastor        Email:  kruse.thevarajah[at]bistum-osnabrueck.de 

 

Hubertus Lu�erbach   Mobil:  0151 46515014 

Priester im Ehrenamt   Email:  hubertus.lu5erbach[at]uni-due.de 

 

Maria Lückmann    Telefon: 7 37 45 

Sozialpädagogin      Mobil:  0151 11278563 

im Gemeindedienst    Email:  m.lueckmann[at]hl-kreuz.de  

 

Eva Heggemann-Rolfes  Telefon: 58 05 00 47 

Gemeindereferen�n    Mobil:  0170 2729876 

         Email:  e.heggemann-rolfes[at]hl-kreuz.de   

  
 

Chris5ane Höving    Telefon: 58 05 00 23 

Gemeindereferen�n    Mobil:  0151 11152627 

         Email:  chris�ane.hoeving[at]bistum-

osnabrueck.de  

 

Pfarrbüros in der Pfarrei Heilig Kreuz 
 

 

Pfarrbüro:     Chris�ne Glahse-Walsh, Beatrix Langen 

Schützenstraße 87   Telefon 7 84 25,  Fax  97 15 64 

49084 Osnabrück  heilig-kreuz-osnabrueck[at]bistum-osnabrueck.de  

Öffnungszeiten   Mo     8.30 - 12.00 Uhr  

       Di     16.00 - 18.00 Uhr 

       Mi       8.30 - 12.00 Uhr 

       Fr      8.30 - 12.00 Uhr  
 

 

 

 

Windthorststr. 60   Telefon 7 71 21   

49084 Osnabrück            

Öffnungszeiten   Di      8.30 - 12.00 Uhr   

Die Pfarrbüros sind vom 26. bis 28. September geschlossen! 
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